
KURZ NOTIERT
ArchäoVisbek hat geöffnet
Visbek. Das ArchäoVisbek hat geöffnet jeden Donnerstag von
17 bis 19 Uhr und jeden letzten Sonntag imMonat von 14 bis 16
Uhr. Die halbstündigen kostenlosen Führungen finden donners-
tags um 17.30 Uhr und sonntags um 14.30 Uhr statt. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkommen.

Lesungmit Felix Leibrock
Goldenstedt. Bredemeyers Hof, denkmalgeschütztes Industrie-
denkmal am Ortsrand von Goldenstedt, ist der Veranstaltungs-
ort, zu dem die Von-Döllen-Stiftung und die Katholische Öf-
fentliche Bücherei (Borromäusbücherei) in Kooperation mit Eli-
sabeth Vatterodt einladen. Geplant war dieser Abend mit Autor
Felix Leibrock bereits für den 17. April, doch aufgrund der Kon-
taktbeschränkungen im Zusammenhang mit der Corona-Krise
wurde die Veranstaltung verschoben. Jetzt wird der Termin mit
dem evangelischen Pfarrer, Seelsorger der bayerischen Bereit-
schaftspolizei und Leiter des Evangelischen Bildungswerkes
München nachgeholt. Sein Buch „Nur im Dunkeln leuchten dir
Sterne“ (die Geschichte eines Mannes, der obdachlos wird) wird
er nach wie vor präsentieren, doch kann er am 28. August (Frei-
tag) ab 19.30 Uhr bereits mit einem neuen Werk aufwarten, wel-
ches Anfang August erscheint und somit seine Deutschlandpre-
miere in Goldenstedt feiert. Es heißt „Wenn der Sommer
kommt, tanzen die Träume“ und schildert das schockierende Er-
lebnis der 18-jährigen Hauptfigur Selma, die aufgrund eines Au-
tounfalles erblindet. Ebenso wie in dem Buch über den obdach-
losen Mann, der seine Arbeit verlor und dessen Ehe zerbrach,
lässt Felix Leibrock autobiografische Erfahrungen in die Ge-
schichte einfließen. Beide Bücher befassen sich mit persönlichen
Krisen, Fragen nach dem Sinn des Lebens und den Möglichkei-
ten, solche Schicksalsschläge zu überwinden. Mit seinen Texten
möchte Felix Leibrock Mut machen. Mut, sich mit schwierigen
Lebenssituationen auseinander zu setzen und sich Schritt für
Schritt neuen Wegen zu öffnen. Die Präsentation der Bücher soll
interaktiv geschehen. Der Autor würde sich freuen, mit dem
Publikum ins Gespräch zu kommen. Während der Pause besteht
die Möglichkeit, die Bücher des Autors zu kaufen und signieren
zu lassen. Der Eintrittspreis beträgt zwölf Euro. Vorverkaufs-
stellen sind die Von-Döllen-Stiftung (Tel. 0174/3157985), die
Buchhandlung Vatterodt Vechta, die Borromäusbücherei Gol-
denstedt und die Marienapotheke Goldenstedt. Die Veranstalter
freuen sich, diese besondere Lesung nun doch noch präsentieren
zu können. Es werden laut Veranstalter die zu dem Zeitpunkt
gültigen Hygiene- und Abstandsregeln eingehalten.
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Im Visbeker Park fühlen sich
alle Generationen wohl
„Pastors Wisk“: Grüne Oase im Zentrum der Gemeinde hat einen neuen Anstrich bekommen

Visbek. Ein Ort zum Abschalten
und Wohlfühlen, aber auch zum
Toben undBewegen: So zeigt sich
der Visbeker Park „Pastors Wisk“.
In den vergangenen drei Mona-
ten hat die grüne Oase im Her-
zen von Visbek einen neuen An-
strich bekommen. „Der Park war
schon vor der Erneuerung die gu-
te Stube Visbeks. Jetzt präsen-
tiert er sich sozusagen frisch re-
noviert – und das kann sich se-
hen lassen“, sagt Visbeks Bür-
germeister Gerd Meyer. Und
Pfarrer Hermann Josef Lücker
fügt hinzu: „Durch die Maßnah-
men wird der Park auf jeden Fall
richtig wert geschätzt. Was ge-
macht wurde, kommt allen zu-
gute, nicht nur den Einheimi-
schen.“
Ein Hingucker ist dabei die

Ritterburg mit ihren Türmen und
Brücken, auf der Kinder spielen
und klettern können. Daneben
wurden weitere neue Spielgeräte
wie eine Schaukel und eine Wip-
pe aufgestellt. Doch nicht nur die
Jüngsten können im Park aktiv
werden.
Dank der Aktivspielgeräte

„Heißer Draht“, „Slackline“ und
„Wellenlaufen“ kommen auch
Erwachsene in Bewegung. Wel-
che Übungen man auf den Gerä-
ten machen kann, steht auf gro-
ßen Schildern erklärt.
Um sicher und trocken über

das Gelände zu kommen, wur-

den auch die Wege mit rotem
Pflasterstein erneuert. Der Weg
entlang der Fachklinik St. Vitus
hat eine wassergebundene Deck-
schicht erhalten.
Radfahrer haben die Möglich-

keit, bei einer Pause im Park ihre
E-Bikes aufzuladen. Zum Ver-
weilen laden mehrere Holzbänke
ein. Besonders gut kommt schon
jetzt das Waldsofa an, auf dem
man die Füße hochlegen kann.
Der Park bietet sich zudem als
Lernort an.
Auf mehreren Infotafeln wird

erklärt, welche Bäume dort wach-

sen, unter anderem Rot- und
Hainbuche, Stieleiche sowie
Ginkgobaum. „Bei der Planung
war es uns wichtig, dass der Park
für alle Generationen etwas zu
bieten hat, um das Miteinander
in der Gemeinde zu fördern“, sagt
Christian Erdmann aus dem Bau-
amt der Gemeinde Visbek. Er hat
gemeinsam mit seinem Kollegen
Frank Kühling und in Absprache
mit einer Arbeitsgruppe die Neu-
gestaltung geplant.
Während der Erneuerung un-

berührt geblieben ist der Teich
als das Herzstück des Parks.

Schon von weitem fällt die am
Ufer wachsende Weide ins Auge,
in deren Schatten sich Schwäne
und Enten tummeln.
Das 1,3 Hektar große Areal ge-

hört der katholischen Kirchen-
gemeinde und wird seit 1979 als
Park genutzt. 2018 begannen auf
Basis eines CDU-Antrags die Pla-
nungen für die Erneuerung, die
der Gemeinderat Ende 2019 be-
schloss. Für die Neugestaltung
erhält die Gemeinde Visbek Lea-
der-Mittel in Höhe von 100 000
Euro. Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf etwa 265 000 Euro.

Durften die Ritterburg als erstes in Beschlag nehmen: Die „Gänseblümchengruppe“ des Kindergar-
tens St. Raphael Visbek. Mit dabei waren (vorne von links) Christian Erdmann, Frank Kühling, Bürger-
meister Gerd Meyer und Pfarrer Hermann Josef Lücker. Foto: Albers
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